
Parved

Hungry Eyes

Veröffentlicht auf Harry Potter Xperts
www.harrypotter-xperts.de

http://forum.harrypotter-xperts.de/profile.php?userid=20758


Inhaltsangabe

     Vorwort
Die meisten Personen gehören ausschließlich Joanne K. Rowling. Es gibt aber auch welche, die ich mir selbst
ausgedacht habe.
     
     
     Hungry Eyes - Eric Carmen
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Bitte, was???
Es war ein kühler Samstag Morgen im August. Der Fuchsbau stand ruhig und alle seine Bewohner schliefen
friedlich. Doch das sollte nicht mehr lange so bleiben. Aus der Ferne sah man 4 Eulen immer näher kommen.
Schließlich landeten sie auf zwei der Fensterbretter und klopften mit ihren Schnäbeln an die Fenster. Im Haus
hatten bis jetzt sowohl Harry und Ron als auch Hermine und Ginny tief geschlafen. Alle weckten mit einem
Schlag auf und saßen erschrocken in ihren Betten. Harry schaute aus Instinkt blitzartig zur Tür und als er sich
vergewissert hatte, dass da wohl niemand war schaute er zum Fenster raus oder wollte er jedenfalls, denn seine
Sicht wurde von zwei großen Waldkäuzen versperrt. Ron, der immernoch total verpennt aussah, schien mal
wieder nichts richtig mitbekommen zu haben und legte sich schon wieder zurück in sein Kissen. Harry
schüttelte den Kopf, ging zum Fenster und öffnete es. Sofort reckte Harry eine der Eulen ihr Bein entgegen.
Harry band den Brief, der mit seinem Namen versehen war vorsichtig ab und schon verschwand der Waldkauz
wieder. Harry sah zu Ron rüber: "Du Schlafmütze jetzt komm endlich mal her! Du hast Post!" Ron murmelte
was unverständliches und stieg ganz langsam aus dem Bett und wankte müde zum Fenster. Er machte seinen
Brief los und schloss das Fenster. 
     
     Währenddessen hatten auch Hermine und Ginny ihre Briefe in den Händen. Ginny drehte ihren um, um ihn
zu öffnen, aber stutzte. "Ein Brief aus Hogwarts!", sagte sie schnell. "Wahrscheinlich sind das unsere
Bücherlisten." Noch während sie das sagte überlegte sie, dass Hermine ja gar nicht mehr in Hogwarts war.
Hermine: "Mh sehr unwahrscheinlich. Aber was ist es dann?" Sie begann neugierig ihren Brief zu öffnen und
als sie das Blatt entfaltete schrie sie leise vor Überraschung auf. "Oh mein Gott! Das kann doch nur ein Traum
sein Ginny!"
     
     Währenddessen bei den Jungs: 
     Harry: "Bitte WAASSS??" Er konnte es nicht fassen. 
     Ron starrte derweile wie versteinert auf das Blatt Papier in seiner Hand, auf dem folgendes zu Lesen war:
     
     Sehr geehrter Mr. Weasley,
     
     hiermit möchte ich Ihnen mitteilen, dass dieses Jahr in Hogwarts eine Ausnahmeregelung getroffen wurde. 
     Aufgrund der Geschehnisse des letzten Schuljahres bekommt jeder Schüler die Chance, die letzte
Klassenstufe, die er besuchte noch einmal freiwillig zu wiederholen. Wenn Sie Interesse haben das Schuljahr
zu wiederholen senden Sie bitte innerhalb der nächsten drei Tage eine Eule an mich.  Die Bücherlisten werden
Ihnen wie gewöhnlich Ende August zugestellt werden. 
     
     Mit freundlichen Grüßen
     
     Minerva McGonagall
     Schulleiterin
     Er sah Harry fassungslos an, welcher zurück schaute. Harry konnte sein Glück nicht fassen. Er bekam also
tatsächlich die Chance noch einmal für ein gesamtes Jahr nach Hause zurüchzukehren. Harry wollte gerade
seinen Mund aufmachen, um etwas zu sagen, als auch schon Hermine und Ginny ins Zimmer gestürmt kamen.

     Sie fielen Ron und Harry um den Hals. 
     Hermine: "Ihr habt die Briefe auch bekommen, oder?" fragte sie mit leuchtenden Augen.  Ron: " Ja
natürlich Schatz." antwortete er lächelnd. " Das ist echt .. ich finde keine Worte.." meinte Hermine
überglücklich. "Wir bekommen die Chance unsere UTZe noch zu machen." Ginny sah Harry währenddessen
unschlüssig in die Augen. "Soll ich das Jahr wiederholen oder nicht? Weil wenn ich es nicht wiederholen
würde, dann würde ich mit euch in einer Klasse sein..." Harry sah sie nachdenklich an. "Ich glaube es ist für
dich besser wenn du es nochmal wiederholst Schatz." Ginny sah ihn schon fast etwas enttäuscht an aber nickte
dann doch und meinte: "Ja..ja du hast wohl recht."
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     Letztlich entschieden sich alle dafür, das Jahr zu wiederholen und nach Hogwarts zurückzukehren. 
     Alle fragten sich, welche bekannten Gesichter sie wohl wiedersehen würden. Und so verging dieser Tag
und die Vier schickten gleich nach dem Abendbrot Errol, Pig, Hermes, den sie von Percy geliehen hatten und
Seda, Harys neue Schneeeule mit Antwortsbriefen nach Hogwarts los. 
     Danach fielen sie alle todmüde in ihre Betten und schliefen ein. 
     Sie konnten es kaum noch erwarten...
     
     
     
     
     °°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
     
     Bitte schreibt mir was ihr von dem Anfang schonmal haltet=)
     Ich sag nur so viel: Das ist mein 1. HP Fanfic und er wird noch spannender ;)
     
     Ich zähl auf eure Tips=)
     
     lG, Parved
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Wer ist sie?
Dankö für die lieben Kommis!!!=)
     Freu mich, dass sie euch gefällt=)
     
     @ VampirGirl
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In den Fußstapfen deiner Eltern!
Also ich hab n bissl was an der Geschichte geändert^^ Bei mir lebt Fred noch ^^
     
     VIEL SPAß BEIM LESEN!!!!!
     
     °°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
     
     Als sie es endlich geschafft hatten ihre Schulbücher zu kaufen, gingen sie noch schnell zu „Madame
Malkins“, um sich Umhänge anfertigen zu lassen und schauten bei „Weasleys zauberhafte Zauberscherze“
vorbei, wo sie von Fred und George herzlich empfangen wurden. „Hey! Schön euch mal wieder zu sehn! Wie
geht’s?“  „Super!“ antworteten alle wie aus einem Mund. „Was macht dein Arm Fred?“ fragte Hermine
sichtlich besorgt. „Ach der geht schon wieder. Madame Pomfrey hat ihn wieder super hinbekommen. Hatte
echt Schwein, dass ich in dieses Loch da gestürzt bin. Da konnte die Scheiß Mauer wenigstens nur meinen
Arm zermatschen.“ erzählte er überfröhlich und deutete auf den großen blauen Fleck an seinem Unterarm.
George: „Und was macht deine Narbe so?“ „Gar nichts!“ Harry lachte. Seine Narbe hatte seit Voldemorts
Sturz nicht mal ein bisschen gejuckt. „Also wir müssen dann mal wieder an die Arbeit Leute! Bis bald!“ und
schon waren sie mit ihren wehenden magentafarbenen Umhängen verschwunden. Ron: „Lasst uns gehen.“  Sie
gingen aus dem Geschäft und liefen ein Stück die Winkelgasse entlang, vorbei an verschiedenen Läden. Harry
und Ron wollten noch in „Qualität für Quidditch“ gehen und Hermine brauchte noch ein Kleid für den
Abschlussball. Also trennten sich ihre Wege. In zwei Stunden wollten sie sich wieder treffen und in den
Fuchsbau zurück apparieren. Ginny und Hermine gingen ins Muggellondon und waren wohl schon so
ziemlich in jedem Modeladen gewesen, als sie endlich das passende Kleid fanden. Es war bordeauxfarben und
mit goldenen Pailletten bestickt. Im Grunde war es ganz schlicht, doch es sah trotzdem wunderschön aus. Sie
bezahlten und gingen zum Ausgang. Ginny: „Jetzt aber Beeilung!“ meinte sie und die beiden rannten in
Richtung Winkelgasse davon. Gerade noch rechtzeitig kamen sie an. Harry und Ron waren ausnahmsweise
einmal pünktlich und erwarteten sie schon vollgepackt mit Süßigkeiten, Besenpolitur und anderen
Quidditchsachen.
     Sie apparierten in den Fuchsbau und packten gerade ihre Koffer, als eine große Schuleule in Rons Zimmer
geschwebt kam mit einem Brief für Harry am Bein. Er nahm ihr den Brief ab, gab ihr noch einen Eulenkeks
und schon war sie wieder verschwunden. Ron: „Wieso bekommst du nen Brief aus Hogwarts?“ Harry: „Keine
Ahnung!“ Ron: „Mach schon! Mach ihn auf!“ Er schaute neugierig auf den Brief  in Harrys Hand. Als Harry
den Brief öffnete und schließlich las was darin stand, klappte ihm die Kinnlade runter, er sprachlos. Ron las
den Brief laut vor: 
     
     
     Sehr geehrter Mr. Potter,
     
     zu meiner großen Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass Sie als Schulsprecher ausgewählt worden sind.  
     Ich hoffe stark, auf Ihre interessierte Mitarbeit. Ihre Hauptaufgabe wird es sein, die Ordnung in unserer
Schule aufrechtzuerhalten. Genauere Informationen bezüglich Ihrer Aufgabengebiete werden Sie persönlich
von mir in der Schule erhalten. 
     Ihr Schulsprecherabzeichen finden Sie beigelegt. 
     
     Mit freundlichen Grüßen,
     
     Minerva McGonagall
     Schulleiterin
     
     
     Ein silbernes Abzeichen fiel in seine Hand. Immer noch leicht geschockt sah er Ron an, dessen Mund
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ebenfalls offen stand, sich jedoch als Erster wieder fing. „Herzlichen Glückwunsch Kumpel!“ sagte er und
klopfte seinem Freund anerkennend auf die Schulter. Harry: „Aber wieso gerade ich?“ fragte er leicht
abwesend und drehte den Anstecker durch die Finger. Er war zum Schulsprecher ernannt worden. Wieso
gerade er??? Wieso nicht Hermine, oder Ron??? Hatten sie nicht genau so viel geleistet, wie er??? Ron: „Is
doch ganz einfach! Du hast letztes Jahr den dunkelsten aller Zauberer kaltblütig ermordet!“ sagte er
glucksend. Es war schon eine komische Vorstellung. Harry, ja gerade Harry, der Regelbrecher sollte jetzt zum
Streber mutieren und Schulsprecher sein? Auf seinen Job bin ich echt nicht neidisch. 
     Nach einiger Zeit meinte Harry: „Mh stimmt schon, aber ohne euch hätte ich es doch nie geschafft!“ 
     Ron: „McGonagall wird schon ihre Gründe gehabt haben, warum sie dich ausgewählt hat.“
„Wahrscheinlich.“ In ihrer Überraschung hatten de beiden Jungs es völlig überhört, dass Mrs. Weasley schon
vor 10 Minuten zum Abendbrot gerufen hatte. Hermine und Ginny kamen ins Zimmer gestürmt! „Hey seid ihr
schwer…?“ Als Hermine das silberne Abzeichen in Harrys Hand entdeckt hatte stockte sie. 
     „Wow! Herzlichen Glückwunsch Schatz!“ rief Ginny vollkommen überrascht und fiel Harry um den Hals
und küsste ihn leidenschaftlich. „Danke.“ Meinte er den Kuss erwidernd. „Das hast du dir reichlich verdient
Harry! Jetzt schau nicht so geschockt! Außerdem waren Lily und James auch Schulsprecher! Du trittst in die
Fußstapfen deiner Eltern!“ „Wenn du das sagst Hermine dann wird’s wohl stimmen.“ Harry grinste leicht.
„Mh wann gibt’s eigentlich Essen?“ wollte Ron, verfressen wie immer wissen. „Das gibt es schon seit 10
Minuten Ronald, du Fresssack!“ „Oh man. Dann nichts wie runter!“ Schon war er aufgesprungen und sauste
sie Treppe runter. Harry, der mittlerweile den Anstecker weggelegt hatte, ging lachend mit Hermine und
Ginny in die Küche runter.
     Während des Abendbrots wurde Harrys Grinsen immer breiter. Als sie Mrs. Weasley erzählten, dass Harry
von nun an Schulsprecher sein würde, war sie ganz aus dem Häuschen und gratulierte Harry fröhlich.
Nachdem sie dann am Abend alle noch zusammen gefeiert hatten, gingen die vier Gryffindors nach oben,
packten noch ein paar letzte Sachen für den nächsten Tag ein (Harry packte sein Schulsprecherabzeichen ganz
vorsichtig in eine Schatulle) und fielen schließlich todmüde in ihre Betten.
     Schon nach wenigen Minuten waren alle tief und fest eingeschlafen.
     
     °°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°
     
     @ Mandy1990: ^^ oki dankö Schatzü, dass du wenigstens nen Kommie gemacht hast^^
     Also exklusiv für dich gehts jetzt weiter!^^
     
     ICH WÜRDE MICH FREUEN, WENN ICH NOCH MEHR KOMMIES BEKOMMEN WÜRDE!!!^^
Und auch wenn, sich die Schwarzleser mal sichtbar machn könnten.^^
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